
Termin:
27.–28. November 2026
Thema: 
PTA-Aufbauqualifizierung „Onkologie“ 

Zielgruppe:
Pharmazeutisch-technische Assistenten (PTA), die bereits die  
PTA-Weiterqualifizierung vor 4 Jahren oder länger, absolviert haben.

Inhalte:
Lebenslanges Lernen ist keine Floskel mehr. Der wissenschaftliche 
und technische Fortschritt geht so rasch voran, dass kontinuierlich 
Neues gelernt werden muss, um auf dem aktuellen Stand zu blei-
ben. Aus dem Feedback der vergangenen Seminare haben wir fest-
gestellt, was die Bedürfnisse sind und was Sie als PTA Onkologie 
DGOP an aktuellem Wissen brauchen. Die PTA-Aufbauqualifizierung 
erscheint in einem noch moderneren, optimiertem Format, für alle 
PTA Onkologie DGOP, die das 43 stündige Curriculum mindestens vor 
4 Jahren abgeschlossen haben.

Als Referenten konnten Experten mit langjähriger praktischer Erfah-
rung aus dem jeweiligen Themenbereich der Onkologischen Phar-
mazie gewonnen werden. Mit einer in unseren Seminaren bewähr-
ten Mischung aus Theorie und praxisorientierten Vorträgen findet 
die PTA-Aufbauqualifizierung in Seminargruppen mit bis zu 24 Teil-
nehmern statt. Ein entsprechendes Zertifikat wird Ihnen nach einem 
bestandenen Online-Testat zugestellt.

Kurzinhalte: 
Freuen Sie sich auf folgende Themen: 
- Hilfsmittel und Technik up to date
- Mikrobiologische Validierung und Partikelmonitoring up to date
- Gesetzliche Grundlagen aktuell
- Besondere Applikationsformen
- Grundlagen zu neuen MABs (Wirkmechanismus, 

Gruppenspezifische Nebenwirkungen, Supportivtherapie) und 
sonstigen Parenteralia

- Grundlagen zu Oralen Zytostatika (Wirkmechanismus, 
Gruppenspezifische Nebenwirkungen, Supportivtherapie, 
Interaktionen)

- Therapiealgorithmen der häufigsten Tumorentitäten mit 
dazugehörigen Therapieschemata

Veranstalter: 
ConEvent GmbH in Zusammenarbeit mit der Deutschen 
Gesellschaft für Onkologische Pharmazie (DGOP)

Zeit: 11,25 Stunden 

Seminargebühr: 525,- € (inkl. MwSt.)

Kosten für DGOP-Mitglieder: 505,- € (inkl. MwSt.)
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